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Facebook-Video-Wettbewerb für Glücksschulen 

So geht Glück! Schulfach für ein ganzes Leben 

 

Liebe Glücksschüler, liebe Glückslehrer,  

vor wenigen Tagen ist mein Buch „So geht Glück! Schulfach für ein ganzes Leben“ erschienen, das ich 
als Buchautorin und freiberufliche Journalistin mit großer Begeisterung geschrieben habe.  
Ich selbst bin Ernst Fritz-Schubert und dem Schulfach Glück im Jahr 2015 das erste Mal begegnet und 
war gleich fasziniert von der Idee, Schule wieder zu einem Ort machen zu wollen, an dem Schüler 
gerne sind. Drei Jahre später ist mein Buch erschienen und ich bin selbst ausgebildete Glückslehrerin.  

In meinem Buch verbietet die Schulleitung der Protagonistin Alexandra, ihre Ideen für ein Schulfach 
Glück weiter auszutesten – die Erlaubnis gar ein neues Schulfach Glück einzuführen, scheint 
unerreichbar.  
Zum Glück sind die Glücksschüler im Buch so begeistert von den Übungen und der Idee des 
Schulfachs Glück, dass sie beschließen, eine virale Kampagne ins Leben zu rufen: Ein Video, das allen 
Schülern und Lehrern aufzeigen soll, wie wertvoll das Schulfach Glück für jeden einzelnen Schüler ist.  

Lesung und Bücher gewinnen! 

Und jetzt kommt ihr ins Spiel: Helft mir, diesen fiktiven Teil der 
Geschichte Realität werden zu lassen und dreht euer Schulfach-
Glück-Video! 

Erzählt anderen Schulen und Schülern, warum das Schulfach Glück 
so wertvoll für euch ist und gewinnt eine Lesung „So geht Glück! 
Schulfach für ein ganzes Leben“ mit mir, der Buchautorin oder 
Buchexemplare für eure Glücks-Klasse.  

»So geht Glück«, »Glück ist harte Arbeit«, »Schulfach Glück«, »Glück 
ist cool«, »Glück ist wie Kung Fu«, »Glück ist keine Esoterik«, »Komm 
mach mit – und find dein Glück!«, »Du darfst nicht drauf warten, auch 
hoffen ist uncool – du musst etwas tun und es ist gar nicht schwer, 
also bau dein Schiff, such dir dein Team, vertrau auf dich, knüpf 
Beziehungen, finde raus, wer du bist und wer du sein willst, was du 
kannst und was du können willst, wen du magst, und wer dich 

begleiten soll, Stärken stärken dich und Menschen fressen nicht, alles was du brauchst, steckt in dir selbst. 
Du lernst was für dich – du lernst was fürs Leben. Komm, ich zeig es dir. Schulfach Glück heißt das neue 
Fach. Schau es dir an, damit du auch nach schweren Zeiten wieder lachen kannst!« 

So beschreiben es die Glücksschüler singend, trommelnd und rappend im Buch – aber ich bin sicher, 
dass ihr das Schulfach Glück noch lebendiger darstellen könnt!  

Macht mit und begeistert Deutschland, Österreich und die Schweiz von dieser neuen Form der 
Persönlichkeitsentwicklung in eurer Schule! 

 

JETZT MITMACHEN!!!! Teilnahmebedingungen auf Seite 2  



2 
 

JETZT MITMACHEN*  

Einfach folgende zwei Punkte ausführen:  

1. Kurzes Video drehen (max. 2:30 Minuten) und bis zum 22.02.2018 hochladen auf Eure 
Schulseite oder auf https://www.facebook.com/SogehtGLUECK/.  
Bitte ergänzt euren Post mit den Hashtags #sogehtglueck oder #sogehtglück – und schon seid 
ihr dabei!  
 

2. Unseren Aufruf zu eurem viralen Video auf https://www.facebook.com/SogehtGLUECK/ 
teilen und kommentieren:  „Warum sollte euer Video gewinnen?“  

Preise 

1.    Preis     Eine Lesung „So geht Glück! Schulfach für ein ganzes Leben“ mit der Buchautorin  
     Petra Lahnstein, u.a. bekannt durch die Bücher „Hauptsache Tanzen!“, „Scheiß auf 
    Intelligenz“ und „Die kleine Wolke“ im Wert von ca. 500€ (inkl. Reisekosten)  
 

2.-5.  Preis   Je ein Buch „So geht Glück! Schulfach für ein ganzes Leben“  
                     für eure Glücksklasse oder Schulbibliothek 

 

*Teilnahmebedingungen:  

Teilnehmen können alle „Glücksschulen“, die Schulfach Glück nach den Prinzipien von Dr. Ernst 
Fritz-Schubert unterrichten oder Interesse an dem Schulfach Glück haben.  
Einsendeschluss ist der  22. Februar 2018!  

Die Videos müssen auf der o.g. Facebook-Seite veröffentlicht werden. Die Schule muss sicher stellen, 
dass alle Schüler, die auf dem Video zu sehen sind, ihr Einverständnis darüber abgegeben haben. Eine 
Haftung des Gute Ideen Verlags, der Autorin Petra Lahnstein oder Mitarbeitern des Fritz-Schubert-

Instituts für Persönlichkeitsentwicklung sind ausgeschlossen. Beim 
Hochladen des Videos gelten die AGBs und 
Datenschutzbestimmungen von Facebook - einsehbar auf 
https://www.facebook.com/privacy/explanation. 

Die Videos sollen als Gemeinschaftsprojekt erstellt werden – eine 
Autorisierung / Freigabe durch den jeweiligen Glückslehrer ist 
Voraussetzung.  

Die Gewinner werden von einer Glücks-Jury ausgewählt, die unter 
anderem aus der Autorin sowie Ernst Fritz-Schubert besteht.  

Bewertungskriterien:  

 Inhalt  
 Originalität  
 Beliebtheit (Entscheidend sind die Anzahl der Likes, 

Kommentare und geteilte Inhalte am Stichtag) 
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DAS BUCH 

Alexandra, Fabrice, Sarah – Unterschiedlicher könnten drei Menschen, eine Lehrerin und zwei 
Schüler kaum sein. Und doch vereint sie eines: die Suche nach dem persönlichen Glück fürs Leben, 
das sie ausgerechnet bei der Entwicklung eines neuen Schulfachs finden: Dem Schulfach Glück. 

Als Dr. Vogt den sechzehnjährigen, privat angeschlagenen Fabrice aus der Eliteklasse wirft, beschließt 
die 41jährige Deutschlehrerin Alexandra Siepmann zum ersten Mal in ihrem Leben zu kämpfen: Für 
Fabrice und für die Unterstützung aller Schüler – auch und insbesondere für die vermeintlich 
Schwachen.  

Als sie bei ihrem neuen Förderunterricht nicht auf klassische Bildung und Fachwissen setzt, sondern 
das Wohlbefinden ihrer Schüler in den Mittelpunkt stellt und das Ganze „Schulfach Glück“ nennt, 
entsteht ein regelrechter Bildungskampf im Lehrerzimmer… 

 

 

Textauszug  

„So geht Glück! Schulfach für ein ganzes Leben“ 

17 Glück ist viral 

»Wir müssen das verhindern!«, sagte Fabrice und schaute in die Runde. Trotz des Gesprächs mit Sarah 

quälte er sich mit seinem schlechten Gewissen. Warum hatte er Frau Siepmann nicht gewarnt? Er 

hätte ihr sagen müssen, dass sie diesen Elternabend belauscht hatte. Aber als er seinen Vater dort 

entdeckt hatte, hatte er das Ganze so schnell wie möglich vergessen wollen. Aber wieso hatte er nicht 

am nächsten Tag gleich das Gespräch gesucht und Frau Siepmann vorgewarnt anstatt wie verrückt 

nach einem geschwungenen A in den Handschriften der Mitschüler zu suchen? Jetzt war es zu spät für 

das Gespräch, auch wenn er und Sarah einen klaren Verdacht hatten, wer der Spitzel gewesen sein 

könnte! Fabrice runzelte die Stirn. Es durfte nicht zu spät sein für das Schulfach Glück, das ihm neuen 

Mut für sein Leben gegeben hatte! 

»Irgendwie haben die Übungen von Frau Siepmann uns doch allen geholfen, oder nicht?«, fragte er 

seine Mitschüler. 

»Ich glaube nicht, dass es irgendeinen Lehrer interessiert, was wir darüber denken«, gab Felix zu 

bedenken, »wir haben schon einmal für die Renovierung unserer Schule und für eine funktionierende 

Heizung demonstriert. Und was ist passiert? Nichts!« 

»Hey, wir sind Glücksschüler – uns wird doch wohl etwas einfallen?«, sagte Julia froh gelaunt. 

»Du meinst: Einen Traum haben, eine Vision entwickeln, uns an unsere Stärken erinnern, planen, 

entscheiden und umsetzen?«, fragte Sarah. 

»Besser hätte es Frau Siepmann auch nicht sagen können«, lachte Julia. 
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»Ich hab's!«, sagte Finn nach einer Weile, »Wenn wir den Lehrern eines voraus haben, dann ist es 

unsere Art zu kommunizieren: über das Internet – mit Freunden und mit Wildfremden! Was haltet ihr 

davon, wenn wir eine virale Kampagne für das Schulfach Glück starten?« 

»Dann brauchen wir aber starke Bilder – ohne läuft nichts!«, wandte Felix ein.  

»Noch besser: Wir drehen ein Video, und erklären darin, was das Schulfach Glück ist und warum es an 

unserer Schule unbedingt weiterhin unterrichtet werden muss!«, schlug Sarah vor. 

»Das ist es!«, sagte Fabrice und strahlte die anderen an. 

»Wir könnten rappen«, schlug Lea vor und deutete auf Laura und Anna. 

»Ich könnte das Ganze mit dem Schlagzeug begleiten«, rief Felix und lachte. 

»Dann lasst uns ein paar Gruppen einteilen und sofort loslegen!«, sagte Fabrice voller Tatendrang. 

Endlich gab es mal wieder eine Sache in seinem Leben, für die er sich sofort begeistern konnte.  

»Wir sollten es auf jeden Fall über alle sozialen Kanäle verteilen und in der Schule auf dem Bildschirm 

im Eingangsbereich abspielen!«, schlug Julia vor. 

»Und wir könnten Frau Siepmanns Freundin Nici bitten, einen Artikel in der Zeitung zu 

veröffentlichen«, äußerte Sarah sich euphorisch. »Der Artikel von ihr übers Schulfach Glück neulich 

war doch ziemlich cool!« 

Schnell waren alle Schüler mit Eifer dabei, für die Erfüllung ihres gemeinsamen Herzenswunsches 

Pläne zu schmieden. 

 

 

Eine längere Leseprobe findet ihr hier 
https://www.gute-ideen-verlag.de/pdf/leseproben/Leseprobe_So_geht_Glueck.pdf 
 
 

 


